
LOGISTIK WERKSTATT GRAZ 
Ziel und Ausrichtung 

Die Logistik ist nicht nur Wettbe

werbsfaktor für die Unternehmen 

sondern zunehmend auch Wirt

schaftsfaktor. Allein in Deutsch

land betrug der Logistikumsatz 

2010 ca . 215 Mrd. Euro (BVL). 

nur in der externen Logistik son

dern im zunehmenden Maße 

auch in der Intralogistik werden 

die Potenziale zur Ressourcen

einsparung gesucht. Diese liegen 

nicht nur auf der Geräteebene im 

Maschinenbau und der Elektro

technik, sondern auch in der 

Die Veranstaltung findet in der 

"Alten Technik" der TU Graz statt. 

Die wissenschaftliche Leitung 

und inhaltliche wie fachliche 

Organisation liegt beim Institut für 

Technische Logistik (ITL), Veran

stalter ist der Verein Netzwerk 

Logistik (vnl)Die Veranstaltungen 

Projektierung , im Betrieb und in der "Logistikwerkstatt Graz" 

Entsprechend ist der Anteil an 

Logistikanlagen wie Transport-, 

Kommissionier- , oder Sortiersys

temen in den Logistiknetzen 

innerhalb der letzten Jahre euro

paweit erheblich gestiegen. 

Durch die immer stärker wahr-

der Steuerung der Anlagen. Aus 

dieser Vielzahl von Möglichkeiten 

ergeben sich oft Verunsicherun

gen bei den Akteuren , welche 

Maßnahme mit welchem Auf

wand welchen Nutzen ergibt. 

Auch die Hersteller haben sich 

richten ihren Fokus auf die Pla

nung, Technik und den Betrieb 

der Anlagen und Systeme in der 

Logistik. Die 1. Veranstaltung 

widmet sich der "Ressourceneffi

zienz in der Technischen Logis

tik". Sie wendet sich an Mana-

nehmbaren Klimaveränderungen bisher zu wenig um diese Fragen ger, Technische Leiter und 

und spürbaren Ressourcenver

knappungen ist der allgemeine 

gesellschaftliche Trend zu höhe

rem Umweltbewusstsein auch in 

der Logistik vernehmbar. Das 

erfordert von den Herstellern und 

Betreibern dieser Anlagen nach

haltige Maßnahmen und einen 

verantwortlichen Umgang mit den 

Ressourcen. 

Diese Verantwortung wird ver

stärkt wahrgenommen und die 

Ressourceneffizienz logistischer 

Anlagen ist in den Fokus der 

gekümmert, um heute ihren Kun

den, ob Endkunde oder Syste

mintegrator, schon punktgenaue 

Auskünfte und Ratschläge zum 

effizienten Einsatz logistischer 

Anlagen geben zu können . Hier 

setzt die "Logistikwerkstatt Graz 

2012" an . Internationale Exper

ten aus Industrie und Wissen

schaft präsentieren ihre aktuellen 

Erkenntnisse und Erfahrungen 

und diskutieren mit den Teil

nehmern den Stand der Technik, 

laufende Forschungen und Ent

wicklungen, sowie erkennbare 

Verantwortlichen gerückt. Nicht Trends. 

Systementwickler sowie an 

Wissenschaftler der technischen 

und betriebswirtschaftlichen 

Disziplinen. Es wird einen Wis

senschaftstag (Donnerstag, 

21 .6.2012) und einen Industrie

tag (Freitag, 22.6.2012) geben. 

Nach den Vorträgen sind Diskus

sionsmöglichkeiten vorgesehen. 

Im Rahmen eines Ausflugs mit 

gemeinsamem Abendessen in 

das Weinland können darüber 

hinaus in geselliger Runde neue 

Kontakte geknüpft und Erfahrun

gen ausgetauscht werden . 



Ziel der Veranstaltung ist es, Veranstaltungsort: 

durch die Vorstellung und Dis-

kussion verschiedener Ansätze 

unterschiedlicher Bereiche der 

inner- und außerbetrieblichen 

Logistik aus Industrie und Wis

senschaft einen breiten Erfah

rungsaustausch zu ermöglichen 

und Anregungen für die eigene 

Vorgehensweise zu finden . 

TU Graz "Alte Technik" , 

Rechbauerstraße 12 

8010 Graz im Hörsaal HS II 

(21 .6.) und HS L (22.6.) 

[Qgistik ____ erkstatt Graz 
Ressourceneffizienz in der Technischen Logistik 
21.6.2012-22 .6.2012 
www.logistikwerkstatt-graz.at 
www.vnl.at 

Teilnahmegebühren: 

€ 350,--

€ 250,-- für vnl-Mitglieder 

€ 25,-- für Hochschulangehörige 

sowie für Studierende (ohne 

Teilnahme an der Abendveran

staltung) 

AssProf. OIOr.techn. 

Christian Landschützer 
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